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19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Iris Gertig (CDU) und Alexander J. Herrmann (CDU)

vom 6. Mai 2024 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 7. Mai 2024)

zum Thema:
Beißvorfälle, Hundeführerscheine & Sachkundenachweise in Berlin

und Antwort vom 21. Mai 2024 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 23. Mai 2024)



Senatsverwaltung für Justiz
und Verbraucherschutz

Frau Abgeordnete Iris Gertig (CDU) und
Herrn Abgeordneten Alexander J. Herrmann (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/19062
vom 06. Mai 2024
über Beißvorfälle, Hundeführerscheine & Sachkundenachweise in Berlin
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Beißvorfälle von Hunden gegenüber Menschen gab es im Jahr 2023 in Berlin? Es wird um eine de-
taillierte Aufstellung unterteilt nach Vorfällen, Hunderassen und Bezirken gebeten.

Zu 1.: Die Anzahl der Bissvorfälle von Hunden gegenüber Menschen im Jahr 2023 ist nach
Bezirken und Hunderassen unterteilt der beiliegenden Anlage 1 zu entnehmen.

2. Wie viele Beißvorfälle von Hunden gegenüber anderen Hunden gab es im Jahr 2020-2023 in Berlin? Es wird
um eine detaillierte Aufstellung unterteilt nach Vorfällen, Hunderassen, Jahren und Bezirken gebeten.

Zu 2.: Die Anzahl der Bissvorfälle von Hunden gegenüber anderen Hunden in den Jahren
2020 bis 2023 ist nach Bezirken und Hunderassen unterteilt der beiliegenden Anlage 2 zu
entnehmen.

3. Wie viele sogenannten Hundeführerscheine (Befreiung von der allgemeinen Leinenpflicht) wurden in den Jah-
ren 2020 - 2023 beantragt und ausgestellt? Es wird um eine detaillierte Aufstellung unterteilt nach Vorfällen,
Hunderassen und Bezirken gebeten

Zu 3: Die Angaben zu ausgestellten Sachkundebescheinigungen nach § 6 Absatz 3 des Ge-
setzes über das Halten und Führen von Hunden in Berlin (HundeG) zur Befreiung von der all-
gemeinen Leinenpflicht in den Jahren 2020 bis 2023 sind der folgenden Tabelle zu entneh-
men:

Bezirke 2020 2021 2022 2023
Mitte 13 11 20 23
Friedrichshain-Kreuzberg 10 9 10 9
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Pankow 59 34 35 20
Charlottenburg-Wilmersdorf 4 14 15 10
Spandau 19 9 17 16
Steglitz-Zehlendorf 35 29 48 30
Tempelhof-Schöneberg 13 0 23 31
Neukölln 15 14 4 15
Treptow-Köpenick 6 15 13 12
Marzahn-Hellersdorf 10 8 11 16
Lichtenberg 18 5 8 6
Reinickendorf 22 17 18 12

In diesem Zusammenhang spielen „Vorfälle“ mit Hunden keine Rolle. Zu den betroffenen Hun-
derassen liegen dem Senat keine Daten vor.

4. Wie viele Sachkundenachweise ($11 TierSchG) wurden in den Jahren 2020 - 2023 beantragt und ausgestellt?
Es wird um eine detaillierte Aufstellung unterteilt nach Vorfällen, Hunderassen und Bezirken gebeten.

Zu 4.: § 11 des Tierschutzgesetzes (TierSchG) sieht keine Beantragung und Ausstellung von
Sachkundenachweisen vor. Daher werden in der nachfolgenden Tabelle alle erteilten Erlaub-
nisse nach § 11 Absatz 1 Nrn. 3 bis 8 TierSchG nach Bezirken und Jahren aufgeteilt, aufgelis-
tet:

Bezirke 2020 2021 2022 2023
Mitte 12 5 6 0
Friedrichshain-Kreuzberg 3 9 1 6
Pankow 14 8 18 24
Charlottenburg-Wilmersdorf 10 8 12 10
Spandau 2 7 4 2
Steglitz-Zehlendorf 16 19 6 8
Tempelhof-Schöneberg 4 8 8 5
Neukölln 12 8 12 5
Treptow-Köpenick 184 7 5 6
Marzahn-Hellersdorf 6 9 4 22
Lichtenberg 6 6 3 4
Reinickendorf 12 11 15 33

Berlin, den 21. Mai 2024

In Vertretung
Ether Uleer
Senatsverwaltung für Justiz
und Verbraucherschutz


























